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Auftrag Schneider 

betreffend Aufarbeitung der Geschichte des Faschismus und des Nationalsozialis-
mus im Kanton Graubünden 

Antwort der Regierung 

 

Die Berichterstattung von SRF im Januar 2023 über das Grabmal bzw. den Gedenk-

stein auf dem Stadtfriedhof Daleu in Chur, der an die während des Ersten Weltkriegs 

hier verstorbenen internierten deutschen Soldaten erinnert, hat eine breite Debatte 

ausgelöst. Das öffentliche Interesse an der Geschichte Graubündens während und 

zwischen den beiden Weltkriegen des 20. Jahrhunderts ist dadurch intensiviert wor-

den. Vor diesem Hintergrund fordert der vorliegende Auftrag eine umfassende wis-

senschaftliche Aufarbeitung der Geschichte des Faschismus und des Nationalsozia-

lismus im Kanton Graubünden mit Schwerpunkt auf den Jahren vor dem Ausbruch 

des Zweiten Weltkriegs. 

Die Regierung begrüsst Forschungsinitiativen, die zu einem vertieften historischen 

Verständnis der fraglichen Zeit sowie der damaligen gesellschaftlichen und politi-

schen Verhältnisse in Graubünden beitragen. Erfreulicherweise wurden in jüngerer 

Vergangenheit mehrere wissenschaftliche Beiträge zur Zeit des Zweiten Weltkriegs, 

zu den Aktivitäten der Nationalsozialistischen Deutschen Arbeiterpartei (NSDAP) in 

Graubünden im Allgemeinen und zur Ermordung des NS-Landesgruppenführers Wil-

helm Gustloff im Speziellen sowie zur Geschichte der Holzverzuckerungs AG 

(HOVAG) veröffentlicht. Damit wurden bereits wichtige Erkenntnisse in Teilbereichen 

der Geschichte des Faschismus und des Nationalsozialismus im Kanton Graubünden 

gewonnen. Um die mit dem Auftrag angestrebte systematische Erforschung zu errei-

chen, scheint es daher unerlässlich, zunächst den aktuellen Forschungsstand von 

Fachleuten genau erheben, eine umfassende Bibliografie der relevanten Literatur er-

stellen und bestehende Forschungslücken identifizieren zu lassen. Diese Recherche-
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arbeit soll Forschungsdesiderate aufzeigen. Grossrätin Silvia Hofmann richtet über-

dies aktuell eine Anfrage betreffend Erinnerungskultur und Kontextualisierung des 

Mausoleums auf dem Friedhof Daleu in Chur an die Regierung, die den Fokus auf 

die Erforschung der Zwischen- und Nachkriegszeit legt. Es bietet sich deshalb an, 

den Untersuchungszeitraum entsprechend auszuweiten, um ein umfassenderes Bild 

zu erhalten. Darauf aufbauend wird die Regierung konkrete Forschungsprojekte in 

Auftrag geben und finanzieren. 

 

Aufgrund dieser Ausführungen beantragt die Regierung dem Grossen Rat, den vor-

liegenden Auftrag wie folgt abzuändern: 

 
Die Unterzeichnenden beauftragen die Regierung, den Forschungsstand zum Thema 

der Geschichte des Kantons Graubündens während der Zeit des Faschismus und 

Nationalsozialismus bis zu den ersten Jahren nach dem Zweiten Weltkrieg im Rah-

men eines wissenschaftlichen Rechercheprojekts erheben zu lassen. Gleichzeitig 

sollen Forschungslücken eruiert und benannt werden. Darauf aufbauend wird die Re-

gierung beauftragt, eines oder mehrere Forschungsprojekte in Auftrag zu geben. 
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